
 

 

 

 

                                                                                                                                                                             
                                                                                                                                           
 

 
 
 

Der Handelsverband Nordrhein-Westfalen und der Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland 
laden gemeinsam zum 

 
1. NRW-Nahversorgungstag 

 
am Dienstag, den 14. Februar 2012  

in den Bürgersaal des Dortmunder Rathauses, Friedensplatz 1, ein. 
 

Ziel der Veranstaltung ist es, aktuelle Modelle zur Entwicklung und Sicherung wohnortnaher 
Versorgungsangebote anhand von Theorie und Best-Case-Studies vorzustellen. Auf dem „Markt der 
Möglichkeiten“ finden Planer, Wirtschaftsförderer, Expansionsmanager und weitere interessierte 
Teilnehmer klassische und erprobte, aber auch unkonventionelle und kreative Konzepte und 
Lösungen. 
 
Programm, 14. Februar 2012: 
 

13.30 Uhr Begrüßungskaffee | Netzwerken 
 

14.00 Uhr Grußworte 
Ullrich Sierau, Oberbürgermeister der Stadt Dortmund 
Dr. Günther Horzetzky, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, 
Wohnen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
Dr. Peter Achten, Hauptgeschäftsführer Handelsverband Nordrhein-Westfalen 
Michael Radau, Vorsitzender Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland 
 

14.20 Uhr Städtische Nahversorgung 
Jörg Lehnerdt, BBE Handelsberatung München 
 

14.35 Uhr Nahversorgungskonzept der Stadt Dortmund 
Stefan Thabe, Stadtplanungs- und Bauordnungsamt Dortmund 
 

14.50 Uhr Die Nahversorgung im ländlichen Raum 
Hans-Joachim Schrader, BBE Handelsberatung Münster 
 

15.10 Uhr Kaffeepause 
 

16.00 Uhr Nahversorgungskonzepte der Handelsketten 
Heinz-Bert Zander, Vorstandssprecher REWE Dortmund Großhandels eG 
 

16.30 Uhr Mobile Nahversorgung 
HEIKO rollende Lebensmittelmärkte (Neuendorf) 
Emma’s Enkel (Düsseldorf) 
 

16.50 Uhr Nahversorgung in bürgerschaftlicher Trägerschaft 
„Unser Laden“ (Welbergen) 
DORV (Dienstleistung und Ortsnahe RundumVersorgung, Jülich) 
 

17.10 Uhr Moderierte Gesprächsrunde: Hat Nahversorgung noch eine Zukunft? 
 

anschließend: 
 

Imbiss | Netzwerken 
 

Moderation: Andrea Kurtz, Chefredakteurin Handelsjournal 
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Zielgruppen der Veranstaltung 
Adressiert werden Stadtplaner, Wirtschaftsförderer, Expansionsmanager und andere Akteure in der 
Nahversorgung. Über die EUREGIO werden auch Vertreter aus dem niederländisch-deutschen 
Grenzgebiet angesprochen und eingeladen. 
 
Teilnahmegebühr 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist dank der Unterstützung durch engagierte Sponsoren 
kostenfrei. 
 
Veranstaltungsort 
Bürgersaal, Rathaus Dortmund, Friedensplatz 1 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich – auch kurzfristig – unter Angabe Ihrer Daten mit unten stehendem 
Faxschreiben, per Mail (anmeldung@ehv-wm.de) oder telefonisch unter 0231/5779-50 an. 
 
 

 
Wir freuen uns auf großes Interesse am ersten NRW-Nahversorgungstag und Ihre Teilnahme an 

dieser Veranstaltungspremiere. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
 
 

    
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland e. V. 
Prinz-Friedrich-Karl-Straße 26, 44135 Dortmund 
Tel:(02 31) 57 79 50 
Fax: (02 31) 52 10 90 
info@ehv-westfalen-mitte.de  
www.ehv-westfalen-mitte.de 

 Handelsverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Kaiserstraße 42a, 40479 Düsseldorf  
Tel.: 0211 / 498 06 - 0 
Fax: 0211 / 498 06 - 20  
info@hv-nrw.de 
www.handelsverband-nrw.de 

Friedrich G. Conzen 
Präsident 
 
Handelsverband  
Nordrhein-Westfalen e.V. 
 

Michael Radau 
Vorsitzender 
 
Einzelhandelsverband  
Westfalen-Münsterland e.V. 
 



    

  

 

Fax angenehm: (0231)  52 10 90 
 
 
 
Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland e. V. 
Geschäftsstelle Dortmund 
z. H. Frau Bittner 
Prinz-Friedrich-Karl-Straße 26  
 
44135 Dortmund 
 
 

Anmeldung NRW-Nahversorgungstag 
 

14. Februar 2012 

 
 

Name / Vorname ________________________________________________  

Institution _____________________________________________________  

Postfach / Straße  ______________________________________________  

PLZ / Ort  ______________________________________________________  

Telefon  _______________________________________________________  

eMail  _________________________________________________________  

 
Bemerkungen:  ............................................................................................. 
 
 
......................................................................................................................  
 
 
...................................................................................................................... 
 
 
___________________________________________________________ 

Datum                                                     Unterschrift 


